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Ständig höre ich vom «Homeof-
fice»! Warum sagen wir nicht 
«Heimbüro» oder «Heimarbeit»? 
Warum muss es unbedingt «Home-
office» heissen, als ob das neu sei? 
Heimarbeit war im Kandertal lange 
Zeit verbreitet und hat eher einen 
bitteren Klang bekommen. Indust-
rielle Arbeit wurde zu Hause erle-
digt: Schiefertafeln hauen und  
Zündholz-Schachteln herstellen. 
Wenn man in den alten Aufzeich-
nungen nachliest, erfährt man viel 
von der damit einhergehenden 
Mühsal, dem Leid und den gesund-
heitlichen Folgen dieser Arbeits-
weise. Wie die Bilanz vom «Home-
office» ausfällt, lässt sich derzeit 
noch nicht sagen. 

Die Fokussierung auf «Homeoffice» 
steht aber auch für einen Wandel, 
der nicht spurlos an unseren Kirch-
gemeinden vorüber geht.

Auch die Kirche hat sich zuerst im 
Haus abgespielt, dort trafen sich 
die ersten Christen. Jesus selbst 
hatte schon gesagt: «Wenn du be-
test, so geh in dein Kämmerlein 
und schließ die Tür zu.» Luther 
sprach von «Hauskirchen». Wir 
kennen  «Hauskreise». Damit sind 
meist regelmässige Treffen einer 
kleinen Gruppe in einer Wohnung 
gemeint, bei der man sich zu einem 
biblischen Text austauscht und mit-
einander betet. 

Kirche, das sind in erster Linie Per-
sonen! 
Danach erst, viel später, ist Kirche 
auch die Bezeichnung für ein Ge-
bäude! 
Also Kirche, das sind an 1. Stelle 
Sie und ich. 

Ferner natürlich auch die liebevoll 
gestalteten und meist weit sichtba-
ren Gebäude, die in unseren Orten 
stehen. Warum hat man Kirchen 
gebaut? Gründe gibt es viele. Ich 
beschränke mich auf Einen. Die 
Gemeinschaft ist wichtig, der Aus-
tausch! Ja neben dem Gebet im 
«stillen Kämmerlein» braucht es 
auch das gemeinsame Gebet – ge-

rade in Notsituationen. Dazu das 
gemeinsame Lob Gottes, das Hö-
ren, Sprechen und Musizieren mit-
einander. Ebenso das gemeinsame 
Essen. Stärkung für Körper und 
Seele. Und natürlich auch der un-
gezwungene Austausch mit ande-
ren, die man sonst nicht sieht. Vor 
einigen Wochen sagte ein Bekann-
ter, der regelmässig in den Gottes-
dienst geht, zu mir: «Wissen Sie, 
ich bin schwerhörig. Ich verstehe 
kein Wort von dem, was da vorn ge-
sagt wird. Aber ich brauche die Ge-
meinschaft. Eine Gemeinschaft, in 
der niemand reden muss!» 

Viele Studien haben es gezeigt. 
Glaube wächst in der Gemein-
schaft. Er braucht Austausch und 
Antwort. Ohne Austausch, ohne 
Gemeinschaft verflüchtigt sich 
Glaube, oder er verkommt zu einer 
Art Versicherung, die so nebenher 
mitläuft. Anders gesagt. Glaube 
geht im «Homeoffice» verloren! 

Die Zeit vom «Homeoffice» ist eine 
Gelegenheit, um darüber nachzu-
denken, wie wir unseren Glauben 
leben wollen. Welche Form der 
Gemeinschaft brauchen wir? Das 
beigefügte Bild ist eine Aufnahme 
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Von der Heimarbeit zum Homeoffice 
und wo bleibt die Kirche?
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RadIo BeRneR oBeRland
Sonntag, 09.00 gottesdienst
Dienstag, 20.00 Kirche aktuell
 20.30 Kirchenfenster
 21.30 Kirchenserenade

programm und Frequenz:  
www.kibeo.ch

aus einer Kirche in Leeds, Eng-
land. Die Orgel wurde auf einem 
Bistro installiert. Das ist nicht zur 
Nachahmung empfohlen, aber ein 
starkes Zeichen, wie sich eine 
Kirchgemeinde um Gemeinschaft 
bemüht. Ein freiwilliger Helfer 
dieser Kirchgemeinde sagte zu 
mir: «The Church is here to serve 
the people outside the Church – 
rather than people inside» sinnge-
mäss ins deutsche übertragen: 
«Die Kirche ist hier, um den Men-
schen ausserhalb der Kirche zu 
dienen, eher als den Menschen in 
der Kirche». Was meinen Sie? Was 
ist für Sie Kirche?

Wir gehen auf Ostern zu. Das Fest 
der Auferstehung. Auferstehung ist 
keine Fortsetzung des Vorhande-
nen, sondern etwas ganz anderes. 
Auferstehung geschieht aus der 
Mitte des Schmerzes, womöglich 
der Verzweiflung und der Isola- 
tion in einer Art, die wir uns nicht 
vorstellen können. Auferstehung 
heisst, unser Kreuz als Krone zu 
tragen. Auferstehung kann auch 
bedeuten, mit Hans Dieter Hüsch, 
in den Psalm «Ich bin vergnügt, er-
löst, befreit» einzustimmen:

Ich bin vergnügt, erlöst, befreit.
Gott nahm in seine Hände meine Zeit,
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen,
mein Triumphieren und Verzagen,
das Elend und die Zärtlichkeit.

Was macht, dass ich so fröhlich bin
im meinem kleinen Reich?
Ich sing und tanze her und hin
vom Kindbett bis zur Leich.

Was macht dass ich so furchtlos bin
an vielen dunklen Tagen?
Es kommt ein Geist in meinen Sinn,
will mich durchs Leben tragen.
Was macht, dass ich so unbeschwert
und mich kein Trübsinn hält?
Weil mich mein Gott das Lachen lehrt
wohl über alle Welt.

Gedicht aus: Hans Dieter Hüsch; 
Das Schwere leicht gesagt, S. 45.

Pfr. Rainer Huber, Frutigen

gottesdienste
taIzé-FeIeR – Ökumenische Abend-
feier mit meditativen gesängen,  
lesungen, Stille, gebet
donnerstag, 8. april, 19.00 uhr
Kath. Kirche Frutigen

paRoISSe FRançaISe de thoune 
dimanche 4 avril à 9h30
Culte de pâques avec Sainte-Cène.  
pasteur Jacques lantz 
cultes à la chapelle romande,  
Frutigenstrasse 22,

dimanche 18 avril à 9h30
pasteur Jacques lantz
cultes à la chapelle romande,  
Frutigenstrasse 22,
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frutigen

dRInglIchKeItSnuMMeR: 0844 671 671
PFaRRkReis i:  Colette staub, Tel. 033 671 06 06
PFaRRkReis ii:  Christian Gantenbein, Tel. 033 671 07 07
PFaRRkReis iii:  Rainer Huber, Tel. 033 671 08 08
sekReTaRiaT:  Tel. 033 672 30 40
www.ref-frutigen.ch

KIRchlIche handlungen

BeStattungen
 05. Febr. Claudine noelle Schmid- 

Amacher, geb. 1940,  
grassiweg 12          

09. Febr. Kilian Jungen-Klötzli, geb. 
1936, Alte Adelbodenstrasse 
31A, Achseten

 11. Febr. Werner Steiner, geb. 1935, 
Adelbodenstrasse 12A

 12. Febr. Marlise Jost-Moser, geb. 
1956, Künzistegstrasse 10

19. Febr. Franz rieder, geb. 1954,  
Mänimattestrasse 13                

26. Febr. Johann von Känel, geb. 1939, 
reinischstrasse 12

redaktion der gemeindeseite:  rilana Wiedmer

gotteSdIenSte

gründonnerstag, 1. april
Kgh/Jugend- 
raum 18.30 uhr Abendmahl – Mahl anders!  

(Details siehe inserat auf dieser Seite) 
dorf 22.00– 6.00 uhr gebetswache im Chor der Kirche

Karfreitag, 2. april
dorf 10.00 uhr gottesdienst zum Karfreitag. pfr rainer Huber. 

Mitwirkung: roland Schwab, Serpent, posaune  
und Drehleier.

ostersonntag, 4. april
dorf 5.30 uhr osterfrühgottesdienst. beginn beim osterfeuer auf 

dem Friedhof, dann in der Kirche, Abendmahl und 
tauf-erinnerung in neunen Formen erleben. pfrn. 
Colette Staub. Mitwirkung: georg bircher, orgel

dorf 10.00 uhr ostergottesdienst evtl. mit Abendmahl, pfr. Christian 
gantenbein. Mitwirkung: Kathrin Heinzer, orgel; 
regula Schütz, oboe.

Kapelle Stein 9.00 uhr  Allianz-ostergottesdienst mit Abendmahl. 
und  10.30 uhr  pfr. rainer Huber mit vertretern aus eMK und egW.
  Mitwirkung: posaunenchor Achseten. Anmeldung per 

telefon bei Simon Zürcher empfohlen: 033 673 17 14.

donnerstag, 8. april
Kath. Kirche 19.00 uhr taizé-Feier

Sonntag, 11. april
dorf   10.00 uhr gottesdienst mit prädikant Willy Heger und  

orgel Kathrin Heinzer.
achseten 10.00 uhr gottesdienst mit liedSpiel. pfrn. Colette Staub, 

Musizierende, georg bircher, orgel. 

Sonntag, 18. april
dorf 9.00 uhr Konfirmationsfeier der Klasse 9b / bäuerten von 2020. 
und  10.30 uhr  pfr. Christian gantenbein und georg bircher, orgel. 

nähere Angaben folgen.

Sonntag, 25. april
dorf 9.00 uhr Konfirmationsfeier der Klasse 9b / bäuerten von 2021. 
und  10.30 uhr  pfr. Christian gantenbein und Kathrin Heinzer, orgel. 

nähere Angaben folgen.
achseten 10.00 uhr gemeinsamer gottesdienst mit pfr. rainer Huber 

und béatrice Zurbrügg, orgel.

FRauengRuppen

allianz-Frauentreff
Die Corona-Situation ist nach wie vor 
unklar. informationen zur Durchführung 
des Frauentreffs im April sind unter den 
kirchlichen Anlässen im Amtsanzeiger 
zu entnehmen. 

dorf, Kanderbrück, hasli-achern
Die meisten Frauengruppen finden im 
Moment nicht statt. bitte informieren 
Sie sich über die Durchführung bei der 
zuständigen person auf unserer Home-
page oder im Amtsanzeiger.

VeRanStaltungen

SenIoRennachMIttage/-eSSen
bitte informieren Sie sich via Homepage 
oder Amtsanzeiger ob die Anlässe 
durchgeführt werden können.

FRauen 60+ und aKtIV  
MänneR 60+
vorläufig können keine Anlässe statt- 
finden. Sobald es wieder möglich ist, 
werden wir gerne ein programm anbieten.

KReIStänze auS alleR Welt
Freitag, 23. April, 19.30 bis 21.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus. vorkenntnis-
se sind nicht nötig. Mitbringen: be-
queme Schuhe mit heller Sohle.  
leitung und weitere informationen:  
Arnhild Huber, tel. 033 671 08 08,  
e-Mail: arnhild-huber@freenet.de

MontagSgeBet
Jeden Montag, 19.30 uhr im Chor  
der Kirche Frutigen. Sie sind herzlich 
eingeladen! 

hauSKReISe
Herzlich willkommen! Kontaktpersonen 
pfr. Christian und brigitte gantenbein, 
tel. 033 671 07 07.

JugendaRBeIt

Kontakt Jugendarbeiterin Sarah gyger
büro Kirchgemeindehaus 033 672 30 44, 
sarah.gyger@ref-frutigen.ch

JugendRauM
Samstag, 10. April, 18.30–22.00 uhr 
open Door für 5.–9. Klasse, ab 21.00– 
22.00 uhr nur noch für 7.–9. Klasse. 
Alle können kommen und gehen wie sie 
möchten um etwas zu trinken, töggälä, 
billard spielen, Musik hören etc. es ist 
keine Anmeldung nötig.  
genaue Angaben und infos zur Durch-
führung des Anlasses findet ihr auf der 
Homepage und im Amtsanzeiger. 
Kontakt Jugendraum
Katrin Hossmann, telefon 033 671 09 68
katrin.hossmann@ref-frutigen.ch

JungSchaR MountaIn cReW
Samstag, 24. April, 13.30 bis 16.30 uhr 
beim Schulhaus reinisch. verfolgigs-
jagd. infos über die Durchführung via 
elternchat. Kontaktperson
Denise Schranz, 079 193 54 29,  
denise.schranz@ref-frutigen.ch 

FIIRe MIt de KIdS
Kontaktperson
Cornelia Wittwer, 079 767 73 76

KIndeRKIRche SchWandI
Kontaktpersonen
Sandra lauber, 033 671 01 64
Cornelia Wittwer, 033 671 44 09 (Admin.)

information zur aktuellen Corona-situation
Wir machen wieder einen predigtversand. Wer gerne die predigt  

per post erhält oder aus dem verteiler gestrichen werden will,  
meldet dies bitte im Sekretariat, 033 672 30 40.

bei redaktionsschluss war noch nicht bekannt  
ob und wie gottesdienste und veranstaltungen im April  

durchgeführt werden können.

bitte informieren Sie sich via Homepage 
www.ref-frutigen.ch oder Kirchenzettel. 

vielen Dank für ihr verständnis.

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
18. april, Bäuertklasse und Sekundarklasse 9B (2020), 

pfr. christian gantenbein
Fuhrer Aaron, brunnigässli 16

Fuhrer Aline, reichenmattestrasse 13
grossen noah, rollstrasse 24

grossen reto, büelaweg 1
Keck Damiano, rollstrasse 12

Kallen eliane, prastenstrasse 8/3
Klopfenstein thomas, prastenstrasse 6

Maurer Javis, oberdorfgasse 11
Messerli nicole, Adelrainstrasse 9

oester Alisa, Winklenstrasse 50
reichen Heidi, elsigbachstrasse 11, Achseten

ryter leandra, gufergasse 18
von Känel elena, alte Adelbodenstrasse 12, Achseten

Wäfler ursina, Adelbodenstrasse 16a
Willi Marion, burgweg 2

Zurbrügg laura, oberfeldstrasse 8

25. april, Bäuertklasse und Sekundarklasse 9B (2021), 
pfr. christian gantenbein

baumgartner lisa, bodmaweg 1
bircher luis, Altenweg 17
Künzi livia, Wallisgasse 5

ogi Adrian, Wallisgasse 40
reichen Seline, oberfeldstrasse 10

Schmid Fabian, Kanderstegstrasse 32
Schneider loris, Widigasse 2 
Schranz pia, ringstrasse 20

Steiner lea, Wachtmeistergasse 5
Stoller Angela, Wallisgasse 4

Stoller Simon, Allmiweg 2
Wyssen Severin, gempelen 6, ried

Zurbrügg rahel, rinderwaldstrasse 21, Achseten

ab 28. März Osterfenster für Familien und interessierte
Auch dieses Jahr gestalten unsere Katechetin Karin ryter und unsere Sigristin 

Andrea Wandfluh Frick mit Schwarzenberger Figuren einen Weg in Szenen  
zur biblischen geschichte «unterwegs mit Jesus von palmsonntag bis ostern».

Das osterfenster befindet sich auf der rechten Seite beim unteren eingang  
des Kirchgemeindehaues und kann von aussen bestaunt werden.
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spiez KIRchlIche handlungen

unSeRe VeRStoRBenen

Spiez

16. Feb. therese Amberg, 1943,  
Solina Spiez, früher Stutz- 
strasse 50, Hondrich

18. Feb. Jakob Fankhauser, 1935,  
Sodmattweg 32, Spiez

  Klaus-Dieter preuss, 1931, 
Quellenhofweg 68, Faulensee

24. Feb. Heinz bourloud, 1937,  
Haus Fuhrenmatte, boltigen, 
früher Schoneggstrasse 5, 
Spiez

VeRanStaltungen

Spiez
FyRe MIt de chlyne
Freitag, 30. April, 9.30 uhr  
in der ref. Kirche Spiez.
eingeladen sind Kinder zwischen 2  
und 5 Jahren, mit geschwistern und  
begleitpersonen.

JaSSnachMIttag FüR SenIoRen
ob und wann die Jassnachmittage 
aufgrund der pandemie wieder statt-
finden, wird kurzfristig auf dieser 
Webseite bekanntgegeben: https://
www.kathbern.ch/pfarreien-seelsorge/
pfarreien/pfarrei-bruder-klaus-spiez/
veranstaltungen

MedItatIVe KReIStänze
Freitag, 16. April, 9.15 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
leitung: elisabeth rentsch, thun

MedItatIonSaBend
Mittwoch, 21. April, 18.30 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
leitung: therese Häni, tel. 033 650 19 37

taIzéFeIeR 
Donnerstag, 8. April, 19.00 uhr  
in der katholischen Kirche Frutigen.
Ökumenische Abendfeier mit meditati-
ven gesängen, lesungen, Stille, gebet.

zySchtIg-zMoRge
im April findet kein Zyschtig Zmorge 
statt. nächster Anlass am 4. Mai, falls 
es die pandemiesituation zulässt.

einigen
aRBeItSKReIS
Mittwoch, 14. April, 9.00 uhr  
in der balsigerstube.

redaktion der gemeindeseite:  
Stefan grünig

BeSuchen SIe unS doch  
auF unSeReR InteRnetSeIte: www.refkirche-spiez.ch

odeR lIKen SIe unS auF FaceBooK: 
https://www.facebook.com/refkirchespiez

pRäSIdIuM:  Markus Wenger, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch 
VIzepRäSIdIuM: hansueli Frei, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch
SeKRetaRIat:  kirchgasse 5, Postfach 243, Tel. 033 654 40 04,  
 www.refkirche-spiez.ch
pFaRRäMteR: Brigitte amstutz, Heimseelsorgerin solina, Tel. 033 655 40 40
 susanna schneider Rittiner, einigen, Tel. 033 654 12 29
 Thomas Josi, spiez, Tel. 033 654 14 52
 Patrick Woodford, Faulensee, Tel. 033 654 21 34 
 Delia Zumbrunn, Hondrich, Tel. 033 654 80 46
 Marianne Zbinden, spiezwiler, Tel. 033 654 97 57
 

KIRche dIgItal und lIVe

Aufnahmen: Michael Zbinden

Karfreitag, 2. april, 10.00 uhr
gottesdienst in der Kirche Spiez
pfrn. Susanna Schneider rittiner; organistin ursula lötters

ostern, 4. april, 10.00 uhr
gottesdienst in der Kirche Spiez
pfr. thomas Josi; organist richard Jaggi

Sonntag, 11. april, 10.00 uhr
gottesdienst in der Kirche Spiez
pfrn. Susanna Schneider rittiner; organist Markus tschanz

Sonntag, 18. april, 10.00 uhr
gottesdienst in der Kirche Spiez
pfr. thomas Josi; organistin ursula lötters

Sonntag, 25. april
gottesdienst im evangelisches gemeinschaftswerk (egW), Spiez
pfr. thomas Josi und pfr. thomas oesch

Die gottesdienste werden auf Homepage unter www.refkirche-spiez.ch  
«Kirche Digital», veröffentlicht. von den predigten können CD’s bestellt werden: 
033 654 40 04, oder per Mail via sekretariat@refkgspiez.ch.

anMeldung
Für die «live gottesdienste» mit präsenz der gemeinde ist eine Anmeldung  
erforderlich. 

Karfreitag und ostern: bis gründonnerstag, 1. april, 12.00 uhr: 
033 654 40 04 oder per Mail: sekretariat@refkgspiez.ch

Sonntag, 11. und 18. april: jeweils bis Freitagmittag: 
033 654 40 04 oder per Mail: sekretariat@refkgspiez.ch

beachten Sie bitte für alle Anlässe die aktuellen informationen  
auf unserer Homepage und im Kirchenzettel  
des Simmentaler Anzeigers. vielen Dank!

KolleKten

Keine Kollektenangaben infolge Absage der gottesdienste (pandemie).

Spendenempfehlungen april:

acat Schweiz für eine Welt ohne Folter und todesstrafe

Brot für alle recht auf nahrung, guatemala

protestantische Solidarität Bern Konfirmandengabe

Stiftung Bubenberg, Spiez

kinderwoche 2021
«ungerem Schirm vom Höchste –  

uf Schatzsuechi mit dr robi»

Montag, 12. april bis  
donnerstag, 15. april  
(1. Frühlingsferienwoche).

Weitere informationen  
zur Art der Durchführung  

im Spiezinfo März 2021 und  
auf unserer Webseite: 

www.refkirche-spiez.ch

Auf dem Weg zu Ostern
begleitheft

oSteRn – ein Höhepunkt im Kirchenjahr.
ein liturgieheft begleitet die Zeit von palmsonntag  
bis ostern. es liegt in den kirchlichen gebäuden auf  
und kann beim Sekretariat bestellt werden.

Wir freuen uns auf ihr Mitfeiern.
pfarrteam Spiez
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Fyre mit de Chlyne
eine Feier in der Kirche für die Kleinen.

Freitag, 30. april, 9.30 Uhr in der Ref. kirche spiez

eingeladen sind zwei- bis fünfjährige Kinder und ihre begleitpersonen.  
Wir erzählen eine geschichte. Musik, gebet und ein bhaltis gehören auch 
dazu. Für die erwachsenen gilt im öffentlichen gebäude Maskenpflicht.  
Danke fürs verständnis.

Gschichte-Brunne online

ein Angebot für Kinder ab 4 Jahren.  
Du kannst eine biblische geschichte ansehen und  
mithören auf unserer Homepage:  
www.refkirche-spiez.ch unter Kinder
und Familie / gschichte-brunne.

bis zu den Frühlingferien gibt es alle 2 Wochen  
eine neue geschichte.

 Direkt zum gschichte-brunne

ReInIgungSdIenSt  
der Kirchgemeinden Spiez

angeBot Frühlingsputz von März bis Mai.
Herbstputz von September bis oktober.

FüR Wen An AHv- und iv-renten bezügerinnen und bezüger mit Wohnsitz  
in der gemeinde Spiez (inkl. einigen, gwatt, Faulensee, Hondrich, Spiezwiler)

zWecK Wir tragen dazu bei, dass Sie durch die Wohnungsreinigung möglichst 
lange in ihrem eigenen Zuhause leben können.

KoSten Die Kosten richten sich nach ihrem steuerbaren einkommen.

tRägeRSchaFt Der 1985 gegründete Hausreinigungsdienst Spiez wird  
von der katholischen und der reformierten Kirchgemeinde Spiez getragen. 

anMeldung Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an:
ramon Kunz, Kirchgasse 5, 3700 Spiez
tel.  033 654 40 04   e-Mail: verwaltung@refkgspiez.ch
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reichenbach

pRäSIdIuM: gerhard Kunz, tel. 033 676 32 22
sekReTaRiaT:  Beatrice von känel-Bitterli, Tel. 033 676 32 09
PFaRRäMTeR: Markus Lemp, Tel. 033 676 00 88 (Tal: Reichenbach, Mülenen und Reudlen)
 Felix Müller, Tel. 033 676 29 04 (Terrasse: kiental, scharnachtal und Faltschen)
 Nicole staudenmann, Tel. 079 754 82 07 (kien und aris)
 Pikettnummer für Notfälle und Bestattungen: Tel. 0844 676 676
PFaRRsekReTaRiaT: Rahel Zurbrügg, Tel. 033 676 29 05
iNTeRNeT: www.kirche-reichenbach.ch

gotteSdIenSte

hInWeIS: Die hier publizierten Gottesdienste und Veranstaltungen können nur 
unter Vorbehalt der behördlichen Verfügungen und Massnahmen des Bundes und 
des Kantons Bern durchgeführt werden. Wir bitten Sie, sich im Anzeiger oder auf 
unserer Homepage www.kirche-reichenbach.ch zu erkundigen, ob ein Anlass 
stattfindet oder nicht. Vielen Dank!

Freitag, 2. april
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl
  pfr. Felix Müller, Mirja trummer, Querflöte,  

urs gilgien, orgel

Sonntag, 4. april
Reichenbach 6.00 uhr osterfrühfeier beim osterfeuer und in der Kirche.
  pfr. Markus lemp, Anita blaser, Christine bhend, 
  Franziska bettschen und einem bläserquartett.
  Aufgrund der Massnahmen bezüglich Covid-19 kann
  das osterfrühstück im Kirchgemeindehaus leider
  nicht durchgeführt werden.
Kiental 10.00 uhr ostergottesdienst mit pfr. Markus lemp,
  Christine Amstutz, orgel und Alphorn

donnerstag, 8. april
Kath. Kirche 19.00 uhr taizé – Ökumenische Abendfeier mit meditativen
Frutigen  gesängen, lesung, Stille, gebet

Sonntag, 11. april
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst mit taufe
  pfr. Felix Müller, ueli Steiner, orgel

Sonntag, 18. april
Kiental 10.00 uhr gottesdienst mit taufe
  pfrn. nicole Staudenmann, ueli Steiner, orgel

Sonntag, 25. april
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst mit taufe
  pfr. Felix Müller, ueli Steiner, orgel

VeRanStaltungen

geBetStReFF ReIchenBach
bis auf weiteres findet kein gebetstreff 
statt.

alleInStehendentReFF 
und ahV-doRFet
bis auf weiteres finden keine Anlässe 
statt.

SenIoRenFeRIen:

Aufgrund der pandemischen ent-
wicklung sind die Seniorenferien 
von ende Mai in den oktober ver-
schoben worden. 

Wir hoffen, dass wir vom 11. bis  
16. oktober 2021 zusammen mit 
dem Spitexverein niesen eine  
Ferienwoche durchführen können. 

Weitere informationen folgen.

KIRchlIche handlungen

BeStattungen
1. Feb. Zurbrügg-lüscher edith berta, 

28. Januar 1948 bis  
20. Januar 2021, wohnhaft 
gewesen Kientalstrasse 14,  
reichenbach

22. Feb. germann-ruprecht Max,  
7. Februar 1943 bis 11. Februar 
2021, wohnhaft gewesen alte 
Strasse 43, reichenbach

ich habe dich je und je geliebt,  
darum habe ich dich zu mir gezogen 
aus lauter güte. 
 
Jeremia 31,3

tRauung
27. Feb. Marco Simon und Andrea 

Sonja Schöni geb. Habegger, 
Huttwil, in der Kapelle Kiental

es ist ein besonderer tag,  
der durch den Herrn geschieht; 
freuen wir uns und  
zeigen ihm unsere Freude. 
 
psalm 118,24

aMtSWochen

Bitte wählen Sie bei Bestattungen 
und notfällen die telefonnummer  
0844 676 676.

Auf einen Espresso mit der Pfarrerin... 
Treffen Sie jeden Donnerstagnachmittag 

von 15.00 bis 17.00 Uhr Pfrn. Nicole Staudenmann 
im Schluchter Indeko oder Café Bistro Kreuz & Quer 

 

 
 

 

 Donnerstag, 22. April Schluchter Indeko 

 Donnerstag, 29. April Schluchter Indeko 
 

 
Für Sie da zu sein, ansprechbar und sichtbar zu sein: 
 

Auf einen Espresso mit der Pfarrerin... 
Treffen Sie jeden Donnerstagnachmittag 

von 15.00 bis 17.00 Uhr Pfrn. Nicole Staudenmann 
im Schluchter Indeko oder Café Bistro Kreuz & Quer 

 

 
 

 

 Donnerstag, 22. April Schluchter Indeko 

 Donnerstag, 29. April Schluchter Indeko 
 

 
Für Sie da zu sein, ansprechbar und sichtbar zu sein: 
 

Auf einen Espresso mit der 
Pfarrerin...  

Treffen Sie jeden Donnerstagnachmittag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr Pfrn. Nicole Staudenmann 
im Schluchter Indeko oder Café Bistro Kreuz & Quer 

 

 
 

 

 Donnerstag, 22. April Schluchter Indeko 

 Donnerstag, 29. April Schluchter Indeko 
 

 
Ich bin gerne für Sie da, sichtbar und ansprechbar! 
 

KolleKten

3. bis 31. Januar 2021

AHv-Dorfet reichenbach 166.80

bezirkskollekte 80.00

bibliothek reichenbach 151.10

HeKS 117.00

Senioren für Senioren Frutigland 121.90

Stiftung bad Heustrich 54.00

Waldenser 60.00

Herzlichen Dank! 

redaktion der gemeindeseite: rahel Zurbrügg

MedIentIppS

Film

Sin señas parti- 
culares
Eine Mutter macht sich im gefähr-
lichen Grenzgebiet zwischen Me-
xico und der USA auf die Suche 
nach ihrem verschollenen Sohn, 
der sich vor Monaten auf eine hoff-
nungsvolle Reise in die Vereinig-
ten Staaten machte ... Tagtäglich 
verschwinden in Mexikos Grenz-
land Menschen, die auf ein besse-
res Leben in den USA hoffen. So 
auch Magdalenas minderjähriger 
Sohn Jesús, der sich vor Monaten 
in Begleitung eines Freundes mit 
dem Bus Richtung Grenze auf-
machte. Später wird die Leiche des 
Freundes gefunden – von Jésus 
selbst fehlt weiterhin jede Spur. 
Von den Behörden im Stich gelas-
sen, beginnt Magdalena im trost-
losen und gefährlichen Grenzge-
biet auf eigene Faust nach ihm zu 
suchen. In ihrem Spielfilmdebüt 
thematisiert die Mexikanerin 
Fernanda Valadez mittels unge-
wöhnlicher Erzählweise die anhal-
tende Gewalt in einem Land, das 
seine eigenen Kinder frisst. Viel 
brutaler und bedrohlicher als die 
direkt gezeigte Gewalt, ist das, 
was sie in Köpfen, Herzen und 
einst blühenden Landschaften hin-
terlässt. Leise und kraftvoll er-
zählt, bleibt «Sin señas particula-
res» im ganzen Ausmass seiner 
Tragik nachhaltig im Gedächtnis 
haften. Die beklemmende Ge-
schichte wurde völlig zu Recht am 
letztjährigen Zurich Film Festival 
mit dem Goldenen Auge für den 
besten Film im Spielfilmwettbe-
werb ausgezeichnet. Sarah Stutte

«sin señas particulares», Mexiko 2020, Fernanda 
Valadez, www.filmingo.ch

tV

Serie: «Mum»
Cathys Mann ist vor Kurzem ge-
storben, und sie ist mit der Organi-
sation der Beerdigungsfeierlichkei-
ten und dem Deeskalieren von di-
versen Krisen dermassen beschäf-
tigt, dass sie gar nicht zum Trauern 
kommt. Alle machen ihr das Leben 
schwer: ihr leicht debiler Sohn Ja-
son, seine naive Freundin Kelly, die 
nörgelnden Schwiegereltern. Aber 
Cathy bleibt die Ruhe selbst. In drei 
Staffeln à jeweils sechs Episoden 
erzählt die britische Serie «Mum» 
die Entwicklungsgeschichte einer 
reifen Frau.Eine unbequeme, amü-
sante, bisweilen tragische und des-
halb faszinierende Serie. Natalie 
Fritz

«Mum», GB 2016–19, stefan Golaszewski/Richard 
Laxton, www.arte.tv

zItat

«Das gefährlichste 
Möbelstück ist  
die ‹lange bank›, 
das gefährlichste 
instrument die  
‹Alte leier›.»

abraham a sancta Clara (1644 – 1709) war ein 
katholischer Geistlicher, Prediger und oberdeut-
scher schriftsteller. er gilt mit rund 600 
einzelschriften als bedeutendster deutscher 
katholischer Prediger und Poet der Barockzeit.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kirchgemeinde Reichenbach besucht mit dem „Spiel- u Gschichteouto“ 

die verschiedenen Bäuerten. Für Kinder ab Kindergarten bis 6. Klasse 

stehen eine Geschichte, verschiedene Spiele und ein Zvieri auf dem 

Programm.  

Die Anlässe sind jeweils für eine bestimmte Bäuert ausgeschrieben und 

finden an einem Mittwochnachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind eine Natel-Nummer mit, auf der Sie 

erreichbar sind. Danke! 

2021  

28. April Schulhaus Scharnachtal  

(Kindergarten + 1./2. Klasse) „Längwilig ???“ 

mit Nadja von Känel und Corina Aebischer  

19. Mai Schulhaus Scharnachtal (3.–6. Klasse) 

mit Sandra Thalmann und Christine Heimoz 

26. Mai Schulhaus Reudlen (für Reudlen und Wengi)  

„Vogu-Fescht“ mit Bettina Steffen und Sibylle Mägert 

2. Juni Schulhaus Faltschen „Purzelböim und anderi Kunst-

stück“ mit Manuela Fuhrer, Fränzi Loretan und Karin Schopfer 

16. Juni Schulhaus Kien (für Kien, Aris und Schwandi) 

mit Alexandra Trachsel und Jacqueline Waldspurger 

15. September Primarschulhaus Reichenbach  

(für Reichenbach und Mülenen) mit Dorothea Reichen 

22. September Schulhaus Kiental mit Sandra Greber 

 

Komm und spiel mit! Wir freuen uns auf Dich!  
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aeschi-krattigen

pRäSIdIuM:  yvonne pfister, tel. 079 338 78 23
PFaRRäMTeR: isabelle santschi, Tel. 033 654 65 55
 Hansruedi von ah, Tel. 033 654 18 26
sekReTaRiaT: Beatrice schärz, Tel. 033 654 75 13
www.kg-aeschi-krattigen.ch

BeStattungSdIenSt

bis 9. april 
pfr. Hansruedi von Ah, 033 654 18 26

10. bis 23. april 
pfrn. isabelle Santschi, 033 654 65 55

24. april bis 7. Mai 
pfr. Hansruedi von Ah, 033 654 18 26

KolleKten

24. Januar bis 18. Februar 2021

evangelische lepra-Mission 234.70

Stiftung bad Heustrich 308.25

Kirchensonntag: Kirchliche vereine  
palliative Care bezirk Solothurn  
und Solidaritätsnetz bern 134.60

Association bambi, Kinderheim  
Darién, Kolumbien 139.60

lungenliga bern 134.80

ganz herzlichen Dank für diese gaben!

JugendanläSSe

JugendtReFF – Kochen aRound 
the WoRld – WeIteReS
unser Jugendarbeiter, Carsten Heyden, 
weiss bescheid: 079 939 67 12 

KIRchlIche handlungen

BeStattungen
30. Jan. erika Schüpbach-Feuz,  

1945, Aeschi
8. Febr. Fritz Kratzer-Mischler,  

1936, Aeschi

Christus spricht: 
ich bin das licht der Welt.  
Wer mir nachfolgt,  
wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das licht des lebens 
haben. 
 
evangelium nach  
Johannes 8,12

zuM MItMachen

leSeKaFFee 
Mittwoch, 31. März und 28. April,  
16.00 uhr, Kirchgemeindehaus Aeschi

MänneRKaFFee aeSchI 
Donnerstag, 8. April, 14.00 uhr,  
Kirchgemeindehaus Aeschi

FRoue-tRäFF
Donnerstag, 8. April, 14.00 uhr,  
Hotel Sunnehüsi, Krattigen, rückblick 
2020 und planung 2021, Auskunft  
rosmarie luginbühl, 079 324 54 35 
bitte ideen und möglichst konkrete  
vorschläge für zukünftige treffen mit-
bringen! 

«auSzeIt» – BIBel eRleBen
Mittwoch, 14. April, 17.00 uhr, 
Kirche Krattigen, pfrn. isabelle Santschi

BIBelgeSpRächSaBend
1. Mose 1–11 
Mittwoch, 21. April, 20.00 uhr,  
Kirchgemeindehaus Aeschi, 
pfr. Hansruedi von Ah

BacKtag IM oFenhauS 
Samstag, 24. April, 10.15 uhr, 
im backhaus bei Kirche Aeschi
bitte backgut bis Freitag, 14.00 uhr, 
beim Heizer, Hans Fiechter,  
033 650 11 41, anmelden.

MänneRKReIS KRattIgen 
Donnerstag, 29. April, 14.00 uhr,  
Kirche Krattigen

redaktion der gemeindeseite:  
Marianne von Känel

hInWeIS:

Der redaktionsschluss fürs «reformiert» ist jeweils ein paar Wochen vor der 
veröffentlichung. es ist immer möglich, dass wir gottesdienste und Anlässe 
aufgrund von behördlichen Anordnungen anders durchführen müssen, als es 
hier publiziert ist. bitte informieren Sie sich deshalb vorgängig im «Kirchen-
zettel» des Frutiger Anzeigers, im internet oder beim pfarrteam.

Selbstverständlich beachten wir bei gottesdiensten und Anlässen die jeweils 
geltenden Corona-Massnahmen und arbeiten mit entsprechenden Schutzkon-
zepten.

gotteSdIenSte

Karfreitag, 2. april
aeschi 9.45 uhr Abendmahlsgottesdienst zur Kreuzigung von Jesus; 

pfr. Hansruedi von Ah, ursina Humm Zürcher, violine, 
Sándor bajnai, Klavier

ostersonntag, 4. april
Krattigen 6.45 uhr ostermorgenfeier; pfrn. isabelle Santschi,  

Anne Kopp, Flöte, evtl. mit kleinem osterzmorge  
(vgl. Flyer) – für predigt-taxi bitte bis Samstag,  
17.00 uhr, melden bei isabelle Santschi, 079 668 17 92

aeschi 9.45 uhr Abendmahlsgottesdienst zur Auferstehung Christi; 
pfr. Hansruedi von Ah, ursina Humm Zürcher, violine 
und Mila Artemieva, Klavier / orgel

Sonntag, 11. april
aeschi 9.45 uhr gottesdienst; pfr. Hansruedi von Ah,  

Christine Amstutz, orgel

Sonntag, 18. april
aeschi 9.45 uhr gottesdienst; pfr. ruedi Heinzer, Spiez,  

Sandra rolli, orgel 

Sonntag, 25. april
Krattigen 9.45 uhr gottesdienst mit bericht aus äthiopien;  

pfr. Hansruedi von Ah, Christoph Zinstag, leiter  
des Hilfswerkes SelAM, Kinderheim und Ausbil-
dungszentrum in äthiopien, Sandra rolli, orgel

Sonntag, 2. Mai (Vorschau)
aeschi                 9.45 uhr gottesdienst; voraussichtlich mit taufe und  

KinderKirche 

Kinderwoche «Von Engeln begleitet»
dienstag bis Freitag, 13. –  16. april, jeweils 13.30 – 17.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus aeschi  
mit Katechetin barbara Favri, Jugendarbeiter /  
gemeindepädagoge Carsten Heyden und team

abschlussfeier Kinderwoche
Freitag, 16. april, 17.00 uhr, Kirche aeschi  
mit den Kindern und dem team der Kinderwoche

 

OSTERMORGEN-FEIER 
OSTERSONNTAG, 4. APRIL 2021  
6.45 UHR, KIRCHE KRATTIGEN 
Pfrn. Isabelle Santschi; Anne Kopp, Flöte                                                      
… der Finsternis begegnen … - 

… das leere Grab spüren …  –  

… das Licht finden … –  

... AUFERSTEHUNG feiern!                  

Im Anschluss 
(wenn erlaubt): 
OSTER-ZMORGE! 
 
Ergänzendes Angebot: 
GOTTESDIENST ZU OSTERN  
MIT ABENDMAHLSFEIER  

9.45 Uhr, Kirche Aeschi                                                                                                                

nachRIchten

Kritik an Kontrollen  
bei Sans-papiers
Die nationale Plattform für Sans- 
Papiers bemängelt die «zahlrei-
chen Personenkontrollen» von 
Sans-Papiers in Genf. Sie hätten für 
«Unmut gesorgt», heisst es in einer 
Medienmitteilung. Die nationale 
Plattform für Sans-Papiers sieht da-
rin die «Gefahr einer weiteren Pre-
karisierung der Lebensumstände 
von Sans-Papiers». Sie fordert des-
halb den sofortigen Stopp der Kon-
trollen. Diese seien von Grenzwäch-
tern durchgeführt worden, auch in 
der Nähe von Verteilstellen für Le-
bensmittelpakete. ref

online-plattform 
für theologie im 
Ausbau
Im Herbst 2020 ging das Projekt 
Glaube & Gesellschaft der Theolo-
gischen Fakultät der Universität 
Freiburg online. Nach einer erfolg-
reichen Pilotphase soll die Platt-
form nun ausgebaut und konsoli-
diert werden, heisst es in einer Me-
dienmitteilung. Dabei soll «Über-
setzungsarbeit» geleistet werden, 
um wissenschaftliche Theologie 
«einsichtig, klar und allgemeinver-
ständlich zu kommunizieren». Im 
Zentrum steht die Frage nach dem 
guten und gelingenden Leben. Be-
reits lanciert wurden etwa eine Se-
rie von kurzen Porträts über histo-
rische Kirchenpersönlichkeiten 
oder Videoes says unter dem Leit-
thema «Über das Wahre, das Schö-
ne, das Gerechte». ref

über 1600 übergrif-
fe auf Flüchtlinge
2020 sind in Deutschland statis-
tisch gesehen im Schnitt jeden Tag 
vier Übergriffe auf Flüchtlinge 
und Asylbewerber in Deutschland 
verübt worden. Die Behörden re-
gistrierten nach vorläufigen Zah-
len 1606 Angriffe, wie das Bundes-
innenministerium auf Anfrage der 
Linksfraktion mitteilte. Bei den 
Übergriffen wurden den Angaben 
zufolge insgesamt 201 Menschen 
verletzt. Zudem hätten sich 84 An-
griffe gegen Flüchtlingsunter-
künfte gerichtet, davon seien fast 
alle (79) auf das Konto von Rechts-
extremisten gegangen. Die Statis-
tik erfasst unter anderem Beleidi-
gungen, Volksverhetzung, Sachbe-
schädigungen und auch Gewaltta-
ten. ref

Staatsanwaltschaft 
klagt Seenotretter an
Die Staatsanwaltschaft der sizilia-
nischen Hafenstadt Trapani erhebt 
Anklage gegen 21 Seenotretter. Die 
Ermittlungen gegen Mitglieder der 
deutschen Hilfsorganisation «Ju-
gend Rettet» sowie gegen «Save the 
Children» und «Ärzte ohne Gren-
zen» wurden nach Berichten der 
Tageszeitung «La Repubblica» nun 
nach vier Jahren abgeschlossen. Im 
Fall einer Verurteilung drohen 
Höchststrafen von bis zu zwanzig 
Jahren Gefängnis. Alle Anklage-
punkte beziehen sich der Organisa-
tion «Solidarity at Sea» auf Ret-
tungseinsätze zwischen 2016 und 
2017. Die Staatsanwaltschaft wirft 
den Helfern vor, sich unter ande-
rem über Lichtzeichen mit Schleu-
sern verständigt und ihnen Ret-
tungswesten ausgehändigt zu ha-
ben.  ref

KultuR IM KIRchgeMeIndehauS
More than honey – Bitterer honig
Freitag, 23. April, 20.15 uhr,  
Kirchgemeindehaus Aeschi
Der im Film «More than Honey» portrai-
tierte imker Fred Jaggi erzählt von der 
imkerei und von seinen erlebnissen 
während den Filmaufnahmen und kom-
mentiert Ausschnitte aus dem Film.
Donnerstag, 22. April, 19.30 uhr, 
Kirchgemeindehaus Aeschi
Filmvorführung «More than Honey – 
bitterer Honig», Dokumentarfilm (CH 
2012) von Markus imhof

A B G E S A G t



20 K i rc h ge m e i n d e n A m t Fr u t i ge n u n d Sp i ez   |   A pri l  2 02 1

kandergrund-kandersteg

pRäSIdent:  ernst Rösti, tel. 033 675 12 20
PFaRRäMTeR: Christine eichenberger, Tel. 033 675 12 16
 Christian Münch, Tel. 033 675 02 90
www.be.ref.ch/kandergrund-kandersteg

Ev.-ref. Kirchgemeinde
Kandergrund
Kandersteg

gotteSdIenSte

Karfreitag, 2. april
Kandergrund 10.00 uhr gottesdienst mit pfarrerin regula Dürr Hänni

ostern, 4. april
Kandergrund  6.00 uhr ostermorgenfeier 

beginn beim osterfeuer mit pfarrer Christian Münch
Kandersteg 10.00 uhr gottesdienst mit pfarrer Christian Münch

Sonntag, 11. april
Kandergrund 10.00 uhr gottesdienst mit pfarrerin regula Dürr Hänni

Sonntag, 18. april
Kandersteg 10.00 uhr gottesdienst mit pfarrer Christian Münch

Sonntag, 25. april
Kandergrund 10.00 uhr gottesdienst mit pfarrerin regula Dürr Hänni

Weitere Informationen zu den gottesdiensten und den Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde entnehmen Sie bitte dem anzeiger!

Bitte wählen Sie im Sterbefall die dringlichkeitsnummer 

0800 00 19 44

redaktion der gemeindeseite: vreni Wäfler

KIRchlIche handlungen

BeStattungen
26. Feb. toni Marti, im Alter von  

46 Jahren, brunnmattstr. 11, 
oberburg

5. März Martin bähler, im Alter von  
49 Jahren, Steinackerweg 9, 
rheinfelden D

Auch wenn es durch dunkle täler geht, 
fürchte ich kein unglück,  
denn du Herr, bist bei mir.  
Dein Hirtenstab gibt mir Schutz 
und trost.  
 
ps. 23,4

Mittagstische 
Die Mittagstische werden im Kirchenzettel  

im Amtsanzeiger publiziert.

 

Mitteilung
Frau pfarrerin Christine eichenberger 
fällt leider wegen Krankheit für län-
gere Zeit aus. Sie wird von Frau pfar-
rerin regula Dürr Hänni vertreten.

Frau Dürr ist über die telefonnr.  
079 419 59 20 erreichbar oder  
über die e-Mail-Adresse:  
mail@reguladuerr.ch erreichbar.

Frau pfarrerin Christine eichenberger 
wünschen wir auf diesem Wege
viel geduld und gute genesung.
Der kirchgemeinderat

«Isolation hemmt künstlerisches Tun»

Der Kunsthistoriker Christian Saehrendt kennt das aktuelle Leiden von Künstlerinnen und Künstlern. Foto: zvg

Auch die stille Szene der bilden-
den Kunst leidet an der Pande-
mie. Der Kunsthistoriker Chris-
tian Saehrendt sagt, was die Be-
troffenen beschäftigt.

Wie «systemrelevant» ist bilden-
de Kunst?
Christian Saehrendt: In der Coro-
na-Krise wurde besonders deut-
lich, dass das Interesse an Kunst 
in der Bevölkerung relativ gering 
ist und aus dem Kulturbereich nur 
schwacher Widerstand gegen die 
Schliessungsanordnungen ge-
kommen ist. Das liegt daran, dass 
nur wenige Prozent der Bevölke-
rung regelmässig Ausstellungen 
und Theateraufführungen besu-
chen – soziologische Studien ha-
ben dies ergeben.

Also eine eher elitäre Sache?
Das muss nicht sein. Man sollte 
grundsätzlich auch Angebote für 
möglichst weite Bevölkerungs-
kreise machen, um ihnen die Welt 
der Kunst zu öffnen, die geistige 
Anregungen und Freude machen 
kann. Kunst ist nicht nur etwas 
für Spinner und Superreiche, son-
dern eigentlich für jeden. Es 
kommt darauf an, was man daraus 
macht.

Bildende Künstler arbeiten im 
Atelier. Weshalb leiden auch sie?
Für Menschen mit Bühnenprä-

senz kommt das Veranstaltungs-
verbot einem Berufsverbot gleich. 
Die bildende Kunst ist indirekt 
betroffen, aber auch sie braucht 
die Öffentlichkeit. Viele Künstler 
und Künstlerinnen sind zwar 
«Ateliertiere». Aber fehlt der sozi-
ale Austausch bei der Vernissage, 

die gesellschaftliche Anerken-
nung, kann das auch demotivie-
ren und deprimieren.

Wirkt sich die Corona-Müdigkeit 
auf die Produktivität bildender 
Künstlerinnen und Künstler aus?
Künstler und Künstlerinnen sind 

oft besonders sensibel für gesell-
schaftliche Entwicklungen. In 
persönlichen Gesprächen habe 
ich festgestellt, dass viele Angst 
haben, dass sich die Schweiz und 
andere europäische Staaten im 
Kontext der Pandemiemassnah-
men in autoritäre Systeme ver-

wandeln. Auch bei der derzeitigen 
Covid-Impfkampagne mit übereilt 
zugelassenen Impfstoffen, deren 
langfristige Wirkungen völlig un-
bekannt sind, wird vielen angst 
und bange.

Man hört aus diesen Kreisen we-
nig von solchen Ängsten.
Die Betroffenen getrauen sich 
nicht mehr, ihre Bedenken öffent-
lich zu äussern, weil sie Diffamie-
rung durch Behörden, Medien 
und Social Media fürchten. Auch 
in der Kunstszene zerstören die 
Pandemiemassnahmen Freundes-
kreise und vergiften die Atmo-
sphäre.

Kennen Sie Künstlerinnen und 
Künstler, die die Pandemie in ih-
rem Schaffen explizit aufneh-
men und verarbeiten?
Hier habe ich noch nicht viel Pro-
duktives gesehen. Finanzielle 
Probleme, Isolation und Depressi-
on hemmen die künstlerische Tä-
tigkeit derzeit. Die meisten versu-
chen, ihre eigenen Ideen und Pro-
jekte weiterzuentwickeln – trotz 
der Krise. Das ist ja anspruchsvoll 
genug unter diesen Umständen. 
Schreibende waren in dem Sinne 
produktiver. Sie nutzten bereits 
den ersten Lockdown im Frühjahr 
2020 zum Schreiben, diese Bü-
cher sind jetzt auf dem Markt. 
Hans Herrmann


